
Beznugepreis
für Halle vierteljährlich 2,50 M de
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten erNr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Lelpzig Magdeburg e
Anſchluß Nr 176

Abend Ausgabe

Saale Zeilung
Dreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
knnoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zwelmal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet

Halle a d Saale Donnerstag den 8 Oktober 1896r 474

Die Klärung der inneren Lage
Mit dem am Mittwoch in Hubertusſtock abgehaltenen

Kronrath wird ohne Zweifel die ſeit langen Wochen undurch
ſichtige innere Lage eine Klärung erfahren Als der Kriegs
miniſter Bronſart von Schellendorff ſeinen Abſchied nahm
ohne daß damals das preußiſche Staatsminiſterium ſich mit
ihm einverſtanden erklärte wie es doch in der Sache der
Militärgerichtsbarkeit ſchon geraume Zeit früher gethan hatte
da mußte man allgemein anerkennen daß die Kriſis nicht
ſowohl gelöſt als vielmehr vertagt ſei Keine der großen
ſchwebenden Fragen war zum Austrag gekommen Der Rück
tritt des Generals von Bronſart vollzog ſich unter Formen
die keinen Zweifel darau ließen daß er ganz perſönlich ſich
verſtimmt fuüühlte und zwar nicht nur wegen des Schickſals der
Militärgerichtsbarkeit General von Bronſart war ſchon vor
Beginn der Reichstagsferien auf Urlaub gegangen er hatte
ſchon einige Monate früher ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht
Es lag für ihn in der Frage der Militärprozeßordnung kein
Grund vor neuen Verſtimmüngen Raum zu geben obwohl er
thatſächlich vor ſeiner Abreiſe von Berlin ſeinen Freunden
gegenüber höchſt ſkeptiſche Aeußerungen über dieſe Angelegen
heit gethan hat Allein die Frage war und blieb unentſchieden
und ſo lange ſie noch nicht zu Ungunſten des Generals
von Bronſart entſchieden war mußte er mit der Möglichkeit
rechnen daß die Würfel zu ſeinen Gunſten fallen würden Er
wußte auch daß das geſammte preußiſche Staatsminiſterium
in dieſer Angelegenheit mit ihm gemeine Sache mache und
deshalb hätte er warten müſſen bis das geſammte Staats
miniſterinm ſeine Entlaſſung erbitte nicht aber durfte er ſie
geſondert von dem übrigen Staatsminiſterium beantragen
Wenn er das gleichwohl that ſo lag auf der Hand daß er
noch andere Gründe für ſeinen Rücktritt hatte als die
Militärprozeßordnung Er mußte vielmehr nach Lage der
Dinge ſeinen Rücktrikt für nothwendig halten ſelbſt wenn die
Militärprozeßfrage eine erwünſchte Erledigung finde Und
thatſächlich hat es an den ausreicheuden Mittheilungen über
dieſe Gründe nicht gefehlt Sie liegen in dem unverſöhnlichen
Gegenſatz des Kriegsminiſters zu dem neuen Militärkabinet
in den er bei einer Reihe von Stellenbeſetzungen und anderen
militäriſchen Angelegenheiten gerathen war Der General
Bronſart von Schellendorff iſt eine kurz entſchloffene that
kräftige etwas impulſive Natur und deshalb machte er kurzen
Prozeß und nahm ſeinen Abſchied

Die Lage des Staatsminiſterums hat er damit allerdings
nicht verbeſſert Eher iſt die Sache des Fürſten Hohenlohe
durch dieſen Wechſel im preußiſchen Kriegsminiſterium erſchwert
worden Denn hat gleich General v Goßler ſchon früher
lange Zeit in verſchiedenen Stellen dem Kriegsminiſterium an
gehört ſo darf er doch als ſelbſtändig verantwortlicher Reſſort
chef beanſpruchen einen größeren und maßgebenderen Autheil
an einer Maßnahme wie der Reform der Militärprozeß
ordnung zu nehmen als wenn er lediglich im Auftrage des
Miniſters handelte Der Geueral v Goßler braucht nicht in
allen Dingen dieſelben Meinungen zu haben wie der General

Nachdrnck verboten

Variſer Zhrief
Paris 6 Okt

Der große Tag iſt da Der Zar zieht in ſeine gute Stadt
Paris ein die ihn mit größerer Begeiſternug empfäugt als
irgend je einen franzöſiſchen Monarchen Es iſt ſieben Uhr
morgens Das erſte Zeichen des frohen Feſtes iſt der Streik
aller Lieferanten Der Milchmann hat ſeine Kanne nicht an
die Thür gehängt die Brotträgerin iſt ausgeblieben und nicht
minder die Zeitungsfrau Alles iſt offenbar dem Zaren ent
gegengelgufen und hat vielleicht ſogar die Nacht im Bois de
Boulogne kampirt um ja zuvorderſt zu ſtehen beim Einzug
der ruſſiſchen Majeſtäten Es bleibt nichts übrig als ihrem
Beiſpiel zu folgen nachdem man mit Chokolade und VBiskuit
ein Frühſtück improviſirt hat

Auf der Straße iſt ſofort der Zug nach Weſten bemerklich
Obſchon der Zar nie hier durchkommen wird iſt doch kein
Haus ohne Fahnenſchmuck Bei keinem 14 Juki noch bei
irgend einem anderen ugtionalen Feſte habe ich etwas Aehnliches
geſehen Leider iſt für die Detoration von oben herab die
ruſſiſche Kgiſerfahne gelb mit ſchwarzem Adler die früher ſehr
beliebt war verpönt worden An ihre Stelle trat die ruſſiſche
Nationglfahne weiß blauroth quer geſtreift welche den fran
zöſiſchen Farben blau weiß roth ſenkrecht geſtreift zum Ver
wechſeln ähnlich ſieht Das erzengt eine große Monotonie
Jch begreife die Auflehnung ſehr vieler farbenfreudiger Patrioten
die der gelben Fahne die einen glücklichen Kontraſt zur Triko
lore abgiebt treu geblieben ſind und denke daß der Zar nicht
ſo kleinlich iſt es übel zu uehmen Die Straßendekoration
wird überhaupt erſt dann einen erfreulichen Charakter annehmen
wenn man über alle Heraldik hinwegſetzen und die Fahnen
und Wimpe 9 nach eigenem Geſchmack zeichnen und färben
wird E r icher Anfang h iſt gegenwärtig in derAvenue du Bois de Boulogne zu ſehen Hier ſind überall

ganze Schnüre voll kleiner dreieckiger Flaggen oder Wimpel
aufgehängt deren Farben die bunteſte Abwechſelung ohne die
mindeſte ſymboliſche Bedeutung darſtellen

Jmmer ſtärker wird der Menſchenſtrom je näher man der
Vorſtadt Pafſy kommt wo der Zar den Eiſenbahnzug verlaſſen
wird Auf den großen Boulevards ziehen die hohen Bogen
die Augen auf ſich welche aus großen Kugeln von Celluloid
grün gelb und roth von Farbe gebildet ſind Am Tage macht
ſich das ſehr plumb aber nachts ſollen dieſe enormen Trauben
heerxen elektxiſch durchleuchtet werden und das ſoll zauberhaft

Bronſart v Schellendorff ſie hatte es braucht alſo auch heute
jenes innige Einvernehmen im Staatsminiſterinm nicht vor
handen zu ſein wie es in dieſer Frage bis zu dem jüngſten
Miniſterwechſel beſtand Freilich hat man gemeint Fürſt
Hohenlohe werde die Ernennung eines neuen Kriegsminiſters
nur dann gegenzeichnen wenn er ſich vergewiſſert habe daß
vollkommenes Einvernehmen in der wichtigen Frage des
r vorhanden ſei Aber es iſt ſattſam bekannt
geworden daß Fürſt Hohenlohe auf die Berufung des Generals
v Goßler überhaupt keinen Einfluß gehabt hat Der Kaiſer
hat auf Wilhelmshöhe eine ganze Anzahl von Generalen
einpfangen ohne daß er ſie mit ſeiner Abſicht ſie zu Miniſtern
zu berufen bekannt machte und nachdem der Herrſcher die
Wahl getroffen hatte war es Sache des Fürſten Hohenlohe
die Berufung auszuführen will ſagen gegenzuzeichnen Fürſt
Hohenlohe konnte das thun weil er meinte daß in kurzer Zeit
ohne ihn die gründliche Löſung der inneren Kriſis erfolgen
werde und dieſe Löſung herbeizuführen war der Reichskanzler
ſchon ſeit Monaten entſchloſſen Er trug ſich mit dieſer
Abſicht ausgeſprochenermaßen ſchon ehe er ſeine Reiſe nach
Auſſee und dann nach ſeinen ruſſiſchen Gütern antrat Eine
Vertagung war deshalb möglich weil der Reichsanzeiger die
ausdrückliche Erklärung veröffentlichte daß eine Vorlage gemäß
dem Verſprechen des Fürſten Hohenlohe vom Frühjahr im

erbſt dem Bundesrath zugehen ſolle Jetzt iſt die erſte
Oktoberwoche vorüber und am 10 November tritt der
Reichstag zuſammen Es iſt alſo nicht viel Zeit mehr zu ver
lieren Jſt nicht in den nächſten Wochen die Vorlage über die
Reform des Militärprozeſſes dem Bundesrath zugegangen ſo
nimmt Fürſt Hohenlohe und mit ihm vorausſichtlich das
geſammte Staatsminiſterium ſeinen Abſchied

Angeſichts dieſer Thatſachen die männiglich bekannt ſind
leuchtet ein daß der Kronrath vom Mittwoch noch eine
andere Bedeutung hat als die offizielle Preſſe anfangs be
ſchwichtigend vorgab Es ſollte ſich nur um die Feſtſtellung
des Arbeitsplanes für die parlamentariſchen Seſſionen handeln
Aber ſeit wann beläſtigt man den Kaiſer deſſen Zeit überaus
koſtbar iſt mit ſolchen nichtigen Förmlichkeiten Es kann
heute noch nicht einmal in Frage kommen den Wortlaut
etwaiger Thronreden feſtzuſtellen Wohl aber iſt es von der
höchſten Bedeutung einmal Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
dem Staatsminiſterium und der Krone und ſodann Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen den Miniſtern ſelber zum Austrage
zu bringen und da iſt und bleibt der wichtigſte und entſcheidende
Punkt die Frage der Militärgerichtsbarkeit um die ſich die
ganzen inneren Verhältniſſe augenblicklich drehen Mit dieſer
Frage iſt auch die Frage der unverantwortlichen Rathgeber und
der Kamarilla verknüpft desgleichen die Frage einer ander
weiten Regelung der Verhältniſſe des Militärkabinets Noch
immer iſt der General v Hahnke Chef des Militärkabinets
obwohl er ranghöherer und älterer General iſt als der Kriegs
miniſter Daß dieſes Verhältniß auf die Dauer unerträglich
iſt ergiebt ſich aus der Geſchichte des Militärkabinets zur Ge
nüge Man braucht darüber nur die Lebensbeſchreibung des
Freiherrn v Manteuffel und die Denkwürdigkeiten des früheren
Kriegsminiſters v Roon ſowie gelegentliche Aeußerungen des

ausſehen Wohl möglich Nur ſchade daß man ſie zwölf
Stunden des Tages ſehen muß und höchſtens vier Stunden
des Nachts betrachten kann Das gleiche gilt von den kahlen
Geſtalten von denen der Obelisk des Concordienplatzes um
geben iſt Auch das ſind bloße Beleuchtungsapparate welche
am Tage traurig ausſehen Auf dem gleichen Platze ſehen
wir die Statue von Straßburg friſch aufgetakelt mit allen
Symbolen der Wehmuth und der Hoffnung Das Quand
méme der Patriotenliga erglänzt auf neuem Schilde als
dringende Aufforderung an den allmächtigen Zaren Frankreich
Elſaß und Lothringen zurück zu verſchaffen Dieſe Liebesmühe
iſt jedenfalls umſonſt Sie will auch nicht recht mit den im
poſanten wenn auch blos aus Carton hergeſtellten Pfeilern der
Champs Elyſées harmoniren auf denen das Wort Pax
Friede in Rieſenlettern zu leſen iſt Der Zar wird ſich

gewiß vor allem an dieſe etwa vierzig mal wiederholte Pax
Jnſchrift halten zumal ſich dieſes Zauberwort auch auf dem
ſilbernen Hammer befindet womit er morgen den Grundſtein
zur Alexanderbrücke und damit zur Weltausſtellung von 1900
legen wird

Ein Wunder der Natur begegnet uns in der Mitte der
Champs Elyſées dem ſogenannten Rond Point nämlich üppig
blühende Bäume im Oktober Sehr von weitem hat man
ungefähr dieſe Jlluſion aber je näher man kommt um fo un
wahrſcheinlicher und häßlicher ſieht dieſe Baumflora aus die
aus einfachen Seidenpapierroſen beſteht Ein ſtürmiſcher
Regentag hat genügt um dieſen Kunſtfrühling bereits
fürchterlich zu decimiren und was übrig bleibt hätte man am
beſten vor der Ankunft des Zaren verſchwinden laſſen

Am Are de Triomphe der glücklicherweiſe durch keine
ſchreiende Dekoration in feiner erhabenen Ruhe geſtört worden
iſt und in der Avenue du Bois de Boulogne war das
Gedränge weniger groß als ich befürchtet hatte Das
Publikum vertheilte ſich eben auf einen ſehr großen Raum

und das Verbot Leitern Fäſſer und Tiſche für die Schau
luſtigen aufzuſtellen erwies ſich als ſehr heilſam zur Erleichte
rung des Verkehrs Eine halbe Stunde vor der Ankunft des
Zuges war es noch ſehr leicht möglich einen guten Stand
punkt als Zuſchauer zu gewinnen Zu dieſer Zeit mußte am

Stadtthore durch welches der Zar einziehen wollte noch
geflickt werden Der Wind hatte ein großes Blumengewinde
zerriſſen deſſen Mittelſtück die Form der Zarenkrone trug
damit der ruſſiſche Antokrat gleich beim Betreten der Stadt
ſie gewiſſermaſſen als ſein Eigenthum betrachten ſolle Die
Ausbeſſerung n noch rechtzeitig bevor der Kauonendonner
die glückliche Ankunft der Gäſte im eigens hergerichteten blaß

Fürſten Bismarck zu leſen Allein es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß bei dieſer Erörterung auch die Einmiſchung anderer mn
berufener Perſonen die ſich an das Ohr des Kaiſers drängen
gründlich durchgeſprochen wird Man wird ſich kaum täuſchen
wenn man annimmt daß Fürſt Hohenlohe die Nothwendigkeit
einer Klärung dieſer Dinge längſt erkannt hat und es als ein
Verdienſt um das Vaterland anſieht hier klare und durch
ſichtige Zuſtände zu ſchaffen die der Miniſterverantwortlichkeit
nach keiner Richtung Abbruch thun Auch die Marinepläne
die keineswegs blos in der Phantaſie ſtoffarmer Berichterſtatter
exiſtiren gehören in dieſes Gebiet

Unter den Miniſtern ſelbſt freilich herrſcht kaum jene Einig
keit die ein ſtarkes und zielbewußtes Wirken überall zur
Vorausſetzung hat Wie der jüngſte Geſetzentwurf über die
Zwangsinnungen noch als Anſchauung der Regierung ver
öffentlicht werden konnte iſt einigermaßen räthſelhaft nachdem
dieſe ſelbe Regierung den aus gleichem Geiſte hervorgegangenen
Geſetzentwurf des Freiherrn v Berlepſch über die Handels
kammern preisgegeben hat Das eine war das getreue Seiten
ſtück zum anderen und wenn das eine fällt muß das andere
nach Wenn man ſich der Rede erinnert die Prinz Hohen
lohe der Sohn des Reichskanzlers im Reichstage gegen die
Bevormundungsſucht und gegen die Eingriffe in das wirth
ſchaftliche Leben gehalten hat ſo wird man zu der Ver
muthung berechtigt ſein daß der leitende Staatsmann keines
wegs für die Zwangsinnungen ſchwärme Weiter weiß man
ſeit Monaten daß über die Frage der Zinsherabſetzung für
die vierprozentigen Anleihen einige Gegenſätze im Staats
miniſterium beſtehen Vielleicht gilt daſſelbe von Einzelheiten
bei der Durchführung der Gehaltsaufbeſſerungen für die
Beamten Auch das iſt nicht unwahrſcheinlich daß das Staats
miniſterium über die Novelle zum Vereinsrecht uneinig iſt
Hier giebt es Staatsmänner die ſich wie es der national
liberale Parteitag gefordert hat auf die Aufhebung des
Verbots beſchränken wollen das politiſche Vereine an der Ver
bindung untereinander hindert während andere die Gelegen
heit günſtig glanben noch einige regaktionäre Daumſchrauben
zur Bekämpfung des Umſturzes oder auch vielleicht des Libe
ralismus zu ſchmieden Daß über alle dieſe Fragen die Ent
ſcheidung im Kronrath fallen ſollte iſt zu vermuthen Daß
das Staatsminiſterium die Dinge ſehr ernſt nahm geht ſchon
daraus hervor daß vor dem Kronrath der Miniſterrath zwei
Tage hintereinander berathen hat und davon an dem einen
Tage über fünf Stunden lang Wir ſtehen alſo ohne Zweifel
vor ernſten wichtigen Ereigniſſen und jede Stunde kann
Drahtmeldungen über die Folgen des Kronraths vom Mittwoch
bringen Der Kronrath vom Jannar 1890 führte zum Sturz
des Fürſten Bismarck der vom März 1892 zum Rücktritt
des Grafen Caprivi vom preußiſchen Miniſterpräſidium und
zur Amtsentlaſſung des Grafen Zedlitz Was der jüngſte
Kronrath bringen wird das werden die nächſten Tage lehren
und wahrſcheinlich wird der 7 Oktober ſich als kritiſcher
Tag erweiſen Einſtweilen wird man gern hoffen daß eine
Wendung zum Beſſeren eintreten werde

blau und golden dekorirten Bahnhofe von Paſſy meldete
Dieſer Bahnhofsbau iſt eines der ſtärkſten Symptome der
Ruſſenbegeiſterunng Um dem Zaren das Steigen einiger
Stufen zu erſparen welche in der Station Paſſy zur Linie
hinabführen hat man dicht daneben eine üppig dekorirte Holz
baracke gebaut deren Herſtellung mit großen Koſten verbunden
war und mehrere Bäume mitten aus einer Parkallee der
Muette herausgeriſſen um eine eigene Zufahrt zu dem impro
viſirten Bahnhofe zu gewinnen Das Eine iſt dadurch aller
dings erreicht worden daß ſich der Empfang mit Leichtigkeit
und Schnelligkeit abwickelte Punkt 10 Uhr war der Zug
von Eherbourg kommend eingetroffen und ſchon vor 11 Uhr
trafen die Wagen am Concordienplatz ein obſchon ſie einen
großen Umweg gemacht hatten Von der Station Paſſy die
innerhalb des Stadtwalles liegt fuhr nämlich der Zar durch
das dortige Thor ins Bois de Boulogne hinaus durchzog
eine Allee deſſelben um am Ende der Avenue du Bois
wieder in die Stadt hineinzufahren Dieſer Umweg war
weislich gewählt worden um die Hauptſtadt von vornherein
von ihrer ſchönſten Seite zu zeigen und der gaffenden Menge
die breiteſten Straßen zu ihrer Entfaltung zu überlaſſen

Ein glücklicher Einfall war abgeſehen vom Koſtenpunkt
auch die Herberufung der algeriſchen Koids der Turkos und
der Spahis Dieſe Orientalen und Halborientalen bildeten
eine ungemein ſchöne farbenprächtige Vorhut ſo daß der im
Grunde ziemlich einfache vierſpännige Landauer Faure s worin
er gegenüber dem Zaren und der Zariza Platz genommen
nachher faſt etwas nüchtern ausſah Die Begeiſterung wurde
freilich dadurch nicht geſtört Sobald der Wagen erſchien
worin man den Zaren gleich an ſeiner hohen ſchwarzen Mütze
erkannte erſcholl ein tauſendſtimmiges Vive la Russie in
das ſich nur hie und da ein Vive lEmpereur miſchte
Der Zar trug die Hand faſt beſtändig grüßend an die Mütze
gelegt während die weißgekleidete Zarin unter ihrem weißen
Sonuenſchirm huldvoll nickte und der in ſchwarzem Frack
ſteckende Präſident vor Glück zu ſtrahlen ſchien Nachdem der
Zug vorüber war geſtand faſt jedermann daß er mehr ge

ſehen habe als er eigentlich erwartet habe und daß es ſehr
unnöthig ſei hundert Franken für ein Fenſter oder einen
Tribünenſitz auszugeben

Am Nachmittag galt die erſte Ausfahrt des Kaiſerpaares
der ruſſiſchen Kirche in der Rue Daru wo ein kurzer Gottes
dienſt abgehalten wurde Auch hier lief die Sache ſehr glatt
und durchaus programmgemäß ab Diesmal leiſtete ich mir
einen Tribünenſitz für den beſcheidenen Preis von drei Sous
12 Pfennige d h ich einen Omnibusnahm einfach



Denlſches Reich
Hoſ und Perſonal nach richten

d die Tpthüttung des Denkmals der Kaiſerin
und Königin Auguſta in Koblenz iſt die Wiederkehr des
jenigen Tages gewählt worden an welchem die hochſelige Frau
vor 95 Jahren am 18 Okt 1861 am Krönungstage in Königs
berg zum Chef des damaligen ihr ſchon vom früheren Aufent

t in Koblenz her bekannten 4 Garde Grenadier Regiments
jetzigen Königin Auguſta Garde Grenadier Regiments Nr 4

ernannt wurde Außer der Kaiſerin Friedrich dereund der Prinzeſſin e Leopold als Vertreter beider
kaiſerlichen Majeſtäten der Frau Großherzogin Luiſe vonBaden wige der Kaiſer am 1 Sept v J zum Chef des

igin Auguſta Regiments ernannte dem Fürſten Wilhelm zu
ied der I Ia euite des Regiments ſteht wird auch eine vom

Commandeur Oberſt und Flügeladjutant Frhrn v Seckendorff
führte Deputation des Königin Auguſta Regiments an derSeler theilnehmen

Der bevorſtehende Beſuch des Königs der Belgier am
bayriſchen Hofe wird mit der bevorſtehenden Verlobung
des Prinzen Ruprecht des älteſten Sohnes des Thronfolgers in Verbindun gebracht Es gilt nur noch als ungewiß
ob detrſhrig ſich mit der jüngſten Tochter des Königs der

nzeſſin Clementine oder mit der älteſten Tochter des
rafen von Flandern der Prinzeſſin Henriette ver

loben wird

Die Novelle zum Jnvaliditäts und Unfallverſicherungsgeſetz
Die Vorſitzenden der Landesverſicherungsanſtalten bringen

der dem Bundesrathe vorliegenden Novelle zum Jnvaliditäts
und laut keineswegs große Sympathien
entgegen im Gegentheil lautet ihr Urtheil im allgemeinen
ſehr ungünſtig Sie verwerfen insbeſondere die in Ans
ſicht genommene Verſtärkung der Staatsauſſicht welche ſie
weder an ſich mit den Grundſätzen der Selbſtverwaltung noch
mit der preußiſchen Geſetzgebung über die kommunale Selbſt
verwaltung namentlich mit der Provinzialordnung für ver
einbar erachten Charakteriſtiſch iſt es wie ſich durch die be
treffenden Verhandlungen und Beſchlüſſe als rother Faden das
Bedenken hindurchzieht daß durch die vorgeſchlagenen Aende
rungen der Jnvaliden und Altersverſicherung den berechtigten
dagegen zu erhebenden Beſchwerden nicht endgiltig abgeholfen
u nur ein Proviſorinm für kurze Zeit geſchaffen werden
wür

Schule und Kirche

Religionsunterricht an den gewerblichen Fort
bildungsſchulen Gegen die Forderung der dritten ordent
lichen evangeliſchen Generalſynode um Aufnahme des Religions
unterrichts in den Lehrplan der gewerblichen Fortbildungs
ſchulen hat das Kultusminiſterinm mit Rückſicht auf den
konfeſſionsloſen Charakter dieſer Schulen ſich ablehnend
verhalten Dagegen hat der Handelsminiſter geſtattet
daß die Schüler die nach dem Unterricht freiwillig in der
Schule zurückbleiben von dem Geiſtlichen ihrer Kon
ſeſſion unterwieſen werden können und daß wo ſolche Ein
richtung einmal getroffen iſt die Lehrer die Schüler bis zum
Kommen des Geiſtlichen zuſammenhalten ſollen Das evan
geliſche Konſiſtorium legt in einem Erlaß den Geiſtlichen
dringend ans Herz ſich dieſer Sache anzunehmen

Darf der Lehrer das Schullokal zu Privatzwecken
benutzen Dieſe Frage hat die Regierung in Gumbinnen an
läßlich eines Spezialfalles beantwortet Ein Lehrer aus einem
maſuriſchen Dorfe hatte anläßlich einer Privatfeſtlichkeit auch die
Schulſtube benutzt Einige Ortsangeſeſſene benutzten dieſen An
laß um den Lehrer dieſerhalb bei der Regierung zu verklagen
Die Behörde hob in ihrem Beſcheide hervor daß der Lehrer
verpflichtet ſei jedesmal bevor er die Schulſtube zu Privat
zwecken en will dieſes Vorhaben ſeinem Ortsſchulaufſeher
anzuzeigen

Vom Detailreiſen
Dem Bnundesrathe wird demnächſt der Entwurf einer Aus

führungsvorſchrift auf Grund des S 44 Abſatz 3 der Gewerbe
ordnung zugehen Nach der Faſſung welche der letztere in der
vom Reichstage in der diesmaligen Tagung angenommenen
Novelle erhalten hat dürfen die Detailreiſenden ohne vor
gängige ausdrückliche Genehmigung nur bei Kanfleuten oder bei
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welcher quer über den Boulevard Malesherbes zu fahren
hatte wo der Zug durchkommen mußte Der Omnibus
mußte vor dem Uebergang Halt machen und warten bis der
Zar in die Kirche und wieder zurückgefahren war Weder die
brillanten Algerier noch Faure und ſeine Miniſter ge
leiteten diesmal die ruſſiſchen Herrſchaften ſondern nür
das ruſſiſche Gefolge und das militäriſche Geleite

r kam die Kaiſerin die eine prunkvolle rothgelbe
obe trug mehr zur Geltung während der Zar ſeine einfache

Uniform beibehalten hatte Auf dem Rückwege erwieſen die
Majeſtäten dem General de Boisdeffre der ſchon bei der
Krönung in Moskau war und ſeiner Gattin die Gunſt ſich
zu ihnen zu ſetzen Die beiden Damen fuhren im erſten der
Zar und der General im zweiten Wagen Durch dieſe An
ordnung wurde es möglich den Grad der Begeiſterung für

den 55 und ſeine Gattin beſonders abzumeſſen Die
intenſivſten Rufe Vive la Russie fielen nun allerdings dem

ren zu aber auch Alexandra Feodorowna die eigentlich
lix Ludwigowna heißen ſollte wurde mit merklicher Gunſt

bezeugung anfgenommen als ob ihr das pariſer Volk zeigen
wolle daß es an ihrer deutſchen Abſtammung keinen Anſtoß
nehme Man hat ja auch in der franzöſiſchen Preſſe das
Unmögkliche gekhan um aus der heſſiſchen Prinzeſſin eine voll
ars Engländerin zu machen Andererſeits iſt auch
ikolaus II der Abſtammung nach vor allem Dentſcher

Die Jlluftration bringt ſelbſt in ihrer Feſtnuummer einenStammbaum aus dem ſerrorgebt daß der große Franzoſen

nd nur zu einem Achtel ein RNomanow und zu zwei Achteln
ne dagegen zu fünf Achteln Darmheſſe Kurheſſe Badenſer

und Preuße iſt Wer weiß ob ſich der hobe Herr nicht noch
einmal zur großen Enttäuſchung der Franzoſen an dieſe Ab
ſtammung erinnern wird

Schon bevor das Kaiſerpaar in Paſſy angekommen war
ſeine kleine Tochter mit ihrer Amme im Bahnhof Mont
parnafſe epreſn Auch hier ſetzte es Galawagen Volks
gedrängz und Vivatrufe Nachher traf auch der Troß ein
und darunter der bereits von der Preſſe angekündigte Wind

des Kaiſers Lofkij Auch er fand wie die France
tet eine accueil très sympathique Warum auch

Es iſt ungefähr ebenſo vernünftig dem Windhunde
Zaren einen ſehr ſympathiſchen Empfang zu bereiten als

aren über alle menſchlichen Begriffe zu feiern damit
er Frankreich zur Rückgewinnung von ElſaßLothringen

Felix Vogt
e verhelfe

ſolchen Perſonen ihre Wagren abzuſetzen ſuchen in deren
Geſchäftöbetriebe die letzteren Verwendung finden Jedoch ſind
hiervon im Geſetze bereits Druckſchriften andere Schriften
und Bildwerke ausgenommen Auch iſt dem Bundesrath die
Befugniß beigelegt noch für andere Waaren oder Gegenden
oder Gruppen von Gewerbetreibenden Ausnahmen zuznulaſſen
Wie bekannt hatte die preußiſche Regiernng um authentiſche
Unterlagen für ihr Vorgehen auf dieſem Gebiete beim Bundes
rathe zu haben eine ansführliche Erhebung vor einiger Zeit
eingeleitet Infolgedeſſen iſt bei der zuſtändigen Centralſtelle
ein weitſchichtiges Material eingegangen deſſen Sichtung
Zuſammenſtellung und Prüſung bereits ſoweit vorgeſchritten
iſt daß die entſcheidenden Schritte für die betreffenden Vor
bereitungen zur Herbeiführung eines Bundesrathsbeſchluſſes in
nicht allzu langer Zeit unternommen werden können Dem
Wortlaute der dem Bundesrathe mit der erwähnten Gewerbe
ordnungsbeſtimmung übertragenen Vollmacht gemäß hat ſich
die Prüfung in drei Richtungen bewegt und ſind die Ans
nahmen ſowohl für ganze Waarengruppen als auch Gegenden
und Unternehmergruppen in Frage gekommen Nalürlich
werden nicht alle mit Ausnahme VBewilligungswünſchen an die
Behörden herangetretenen Jntereſſentenkreiſe anf Berückſichtigung
rechnen können dagegen werden diejenigen Branchen welche
man ſchon bei der Abfaſſung der betreffenden Geſetzes
vorſchrift im Auge hatte und bezüglich deren die angeſtellte
Erhebung die Ueberzeugung von der Nothwendigkeit einer
Ausnahmeſtellung noch verſtärkt hat ſicher ſein dürfen daß in
den Ausnahmevorſchriften für die Wahrnng ihrer Jutereſſen
geſorgt werden wird Die Arbeiten anf dieſem Gebieie werden
beſchlennigt werden damit die Ansuahmevorſchrift möglichſt
früh vor dem 1 Jannar dem a nt der Jnkraftſetzung
der Gewerbeordnungsnovelle erlaſſen werden kann und ſomit
die Geſchäftszweige ſür welche die Beſchränkung des Detail
reiſens nicht möglich oder höchſt unzweckmäßig wäre vor
Schädigungen bewahrt werden

Verſchiedene Mittheilungen
Von den Politiſchen Reden des Fürſten Bis

marck in der hiſtoriſch kritiſchen Geſammtausgabe von Horſt
Kohl Verlag der J G Cotta ſchen Buchhandlung Nachf in
Stuttgart iſt ſoeben der elfte Band umfaſſend die Jahre 1885
bis 1886 erſchienen

Das Sprachrohr des Altreichskanzlers über
den Zarenbeſuch in Frankreich die Hamb Nachr

ſprechen die Anſicht aus die pariſer Zarentage hätten an der
bisherigen politiſchen Situation nichts geändert die peters
burger Politik werde auch ferner ausſchließlich von den ruſſiſchen
Intereſſen beſtimmt

Ein Prozeß gegen den deutſchen Reichskanzler
ürſten Hohenlohe wegen eines Gutes in Weſt Rußland

iſt von zwei Fürſten Wittgenſtein angeſtrengt worden Die
beiden Fürſten erheben Anſpruch auf das Gut welches dem
Reichskanzler bez ſeiner Gemahlin aus der bekannten Wittgen
ſtein ſchen Erbſchaft zugefallen iſt Die der Sache

egen den Fürſten Hohenlohe hat der petersburger RechtsanwaltW N Gerard übernommen Nach einer Wilnaer Meldung ſoll
der Prozeß noch vor Neujahr zur Entſcheidung gelangen

Jn betreff der Heranziehung des Einkommens
kirchlicher Grundſtücke zur Kommunalſteuer macht
das Konſiſtorium der Provinz Brandenburg darauf aufmerkſam
daß nach gleichmäßiger Rechtſprechung des königl Ober Per
waltungsgerichts beſonders auch nach Entſcheidungen betr die
Kirche zu Stendal vom 28 April 1894 und 21 Sept 1895 bei
Veranlagung der Kirchengemeinden zur Gemeinde Einkommen
ſteuer ein Zuſammenrechnen der aus mehreren einzelnen Grund
ſtücken ihnen zufließenden an ſich ſteuerfreien Einkommensbeträge
nur dann zuläſſig iſt wenn die Grundſtücke obwohl ſie räumlich
von einander getrennt liegen ein wirthſchaftlich einheitliches
Ganze eine Einkommenſteuerquelle bilden Sofern demgemäß
mehrere Grundſtücke nur als verſchiedene Einnahmequellen in
Betracht kommen und die einzelnen nur Einkommenbeträge von
nicht mehr als 900 M darbieten ſo kann ihre Heranziehung
zur Gemeinde Einkommenſteuer wenn nicht in den örtlichen
Steuerordnungen ausdrücklich abweichende Beſtimmungen ge
troffen ſind und nicht etwa die völlige Befreiung anderweit be
gründet iſt nur nach Maßgabe der fingirten Steuerſätze des
s 38 des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 erfolgen

Wählbarkeit der Pfarramtskandidaten Die
Hann Paſt Corr ſchreibt Unter den Predigtamtskandidaten

unſerer Landeskirche herrſcht wie wir hören Ungewißheit
darüber ob die Aufhebung der Bekanntmachung des königlichen
Landeskonſiſtoriums vom 6 April 1895 K Amtsblatt 1895
Stück die die jüngeren Jahrgänge der Kandidaten vom
1 Jan 1894 an gerechnet von der Wählbarkeit im Sinne des
Pfarrwahlgeſetzes vom 22 Dez 1870 ausſchließt bald erfolgen
wird Wir vernehmen aus ſicherer Quelle daß vorläufig noch
nicht an die Aufhebung der genannten Verfügung gedacht wird
da noch gegen 40 Kandidaten aus den älteren Jahrgängen in
der geſammten Landeskirche vorhanden ſind

Der Aufruf zu Gunſten der im Eſſener Mein
n e r Bergleute den die DeutſcheGeſellſchaft für ethiſche Kultur an die bürgerlichen Kreiſe des
deutſchen Volkes gerichtet hat iſt von ſehr zahlreichen Zu
ſtimmungserklärungen begleitet worden Es ſind über 2000
Unterſchriften zu der Erklärung eingegangen und zwar
gerade aus den Kreiſen aus denen man einen Widerhall er
wartete um nach oben an der berechtigten Stelle zu wirken
Nunmehr ſoll die Erklärung mit den Unterſchriften in einem

nen Geſuche dem Juſtiz Miniſterium unterbreitet
werden

Ansland
Belgien

Jn der brüſſeler Vorſtadt Anderlecht griffen 1200
ſtreikende Tiſchler eine Möbelfabrik an Zwei Brigaden
Gendarmen wurden aufgeboten und zahlreiche Ruhe
Lörer verhaftet Jm Bergwerk Grande Combe bei
ſtüttich feiern 2000 Bergleute

England
Die neulich erfolgte Berufung des Augenarzies Profeſſor

Pagenſtecher aus Wiesbaden zur Königin Victoria be
unruhigt die engliſchen Hofkreiſe Nun meldet die londoner
Medical Preß, daß das Gerücht von dem Bevorſtehen einer

Katgrakt Operation unbegründet ſei es ſei weder ein organi
ſcher Fehler noch eine konſtitntionelle Schwäche vorhanden
Danach ſcheint alſo keine Gefahr vorzuliegen

Spannien
Ein ſchwerwiegendes Moment der Mißſtimmung in Spanien

deſſen Beſeitigung im eigenſten Intereſſe der Regierung an
gezeigt erſcheinen dürfte liegt in dem Umſtande daß die Ent
ziehnngen von der allgemeinen Wehrpflicht nach
gerade einen Umfaug angenommen haben welche nur durch
eine weitgehende Korruption innerhalb der Kreiſe der zu

rig Behörden zu erklären iſt Es iſt Thatſache daß die
Befreinngen von der Ableiſtung der Wehrpflicht in einigen

Provinzen bis 70 und 80 Proz erreichen ſo daß alſo die
Ausnahme zur Regel wird und umgekehrt Es erregt inzahlreichen Hrovinzſlädten öffentliches Aergerniß daß Wehr

pflichtige von hervorragender Statur von der Webrpflicht ent
bunden wurden weil ſie nicht die vorſchriftsmäßige Größe
haben ſollten andere wieder obwohl notoriſch die Söhne
reicher Eltern weil ſie als Skützen ihrer bedürftigen An
gehörigen ungbkömmlich ſeien Charakteriſtiſch erſcheint daß
aller dieſer Begünſtigungen nur die Schützlinge einflußreicher
Parlamentarier gleichviel welcher Parteirichtung theilhaft
werden ein Zufammentreffen das der moraliſchen Integrität
der ſpaniſchen Volksvertreter nicht eben zur Empfehlung
gereicht

Rumänien
Zum Schutze der Donaubrücke bei Czernovoda ordnete

das rumäniſche Kriegsminiſterium den Bau eines Forts un
weit der gleichnamigen Station an

Griechenland
Wie wir bereits vor einigen Tagen meldeten iſt in Athen

ein früherer griechiſcher Unteroffizier und jetziger abeſſy
niſcher Oberſt Marulis eingetroffen Er hat nun dort
für Menelik eine Truppe von 20 Mann angeworben welche
ſämmtlich früher Unteroffiziere im griechiſchen Heere waren
Die Mehrzahl von ihnen ſind Feuerwerker Fouriere und
Büchſenmacher Die Truppe iſt am heutigen Donnerstag nach
Abeſſynien abgereiſt

Niederländiſch Jndien
Auf Oſtlombok hat wieder ein Kampf ſtattgefunden

Wie die Köln Ztg ſich aus Amſterdam telegraphiren läßt
landete derr Dampfer Atjeh in Oſtlombok 100 Matroſen
2 Kampongs wurden verbrannt 40 Meuterer getödtet und 25
gefangen die anderen flohen Die Niederländer hatte keine
Verluſte Die Ruhe iſt wiederhergeſtellt

Die orientaliſchen Wirren
Die Polizei arretirte am Mittwoch in Konſtantinopel drei

Armenier im Augenblick als dieſelben das Haus Muſtafa
Beys des vor zehn Tagen abgereiſten neuernannten türkiſchen
Geſandten für Waſhington anzünden wollten Zu Ge
ſtändniſſen gedrängt erklärten die Brandſtifter blos Gott
hat es uns befohlen Es wurde wie das Berl Tgbl be
richtet auch ein anderer armeniſcher Brandſtiftungsverſuch im
Keime erſtickt Jnfolge dieſer Verſuche entſtand in der Stadt
ein Gerücht die Armenier wären von den Türken ins Feuer
geworfen worden Die Präfektur verſchärfte ihre Maßregeln
gegen Feuersgefahr ſowie ihre polizeiliche und militäriſche Be
wachung Jn den Wagrenhäuſern der Zollämter wird eifrig
nach etwa eingeſchmuggeltem verſteckten Dynamit und nach
Waffenſendungen geforſcht Alle in den Depots befind
lichen Spiritusſendungen mußten von den Adreſſaten heraus
genommen und anf die Schiffe verladen werden

Am Mittwoch ſind abermals etwa fünfhundert armeniſche
Familien darunter viele beſſere mit den Dampfern Boris
und Bulgarien nach Burgas und Varna abgereiſt

Ein auf Cypern erſcheinendes türkiſches Blatt berichtet
in der Stadt Arkadſcha ſei es zum Kampf zwiſchen Chriſten
und Mohammedanern gekommen Zahlreiche der letzteren
wurden getödtet oder verwundet von den zahlreichen ſchuldigen
Chriſten die den engtiſchen Behörden bekannt ſind wurden
aber nur zwei Jndividnen verhaftet

General Trochn
Wie wir im Depeſchentheile der heutigen Morgennummer

bereits meldeten iſt General Trochu am Mittwoch in Tours
geſtorben Mitten in den Jubel der pariſer Feſtlichteiten dringt
dieſe Trauerbotſchaft hinein General Trochu war am 12 März
1815 in Palais Departement Morbihan in der Bretagne ge
boren Er beſuchte die Militärſchule von Saint Cyr wurde 1840
Lieutenant 1843 Hauptmann kämpfte unter Marſchall Bugeaud
in Algier wurde 1846 Escadronschef 1853 Oberſtlieutenant
ging 1854 als Adjutant des Marſchalls Saint Arnaud nach der
Krim wo er den Krieg zuletzt als Brigadegeneral mit Aus
zeichnung bis zu Ende mitmachte Beim Ausbruch des italieniſchen
Krieges wurde er zum Diviſionsgeneral ernannt und machte
den Feldzug mit er zeichnete ſich namentlich in der Schlacht
bei Solferino aus Nach dem Kriege kam er ins Kriegs
miniſterium und erhielt vom Kaiſer den beſonderen Auftrag
Studien über die Reorganiſation der Armee zu machen Das
Ergebniß ſeiner Studien war eine 1867 veröffentlichteSchrijt mit dem Titel lArmée frangaise en 1867, in
der er radikale Reformen vor allem aber die Ein
führung des preußiſchen Syſtems der allgemeinen Wehr
flicht befürwortete die Ereigniſſe von 1566 hatten ihm
ieſe Empfehlung beſonders nahe gelegt Der Freimuth indeſſen

mit dem er in dieſer Schrift alle Schäden des franzöſiſchen
Heerweſens aufdeckte und vor allem die orleaniſtiſche Geſinnung
die man darin witterte zogen dem Verfaſſer die Ungnade des
Hofes zu er wurde zur Dispoſition geſtellt Bei der wachſenden
Mißſtimmung gegen das Kaiſerreich war dies ein Grund mehr
den General Trochu populär zu machen Auch als der Krieg
von 1870 ausbrach wurde Trochu nicht wieder angeſtellt erſt
als die erſten Niederlagen kamen und alle Kräfte zuſammen
Jeefft werden mußten erinnerte man ſich ſeiner Er wurde
zuerſt als Befehlshaber einer franzöſiſchen Armee die an der
deutſchen Küſte landen ſollte auserſehen als aber dieſer Plan
aufgegeben werden mußte wurde Trochu dem Lager von
Chalons zugetheilt und von dort ernannte ihn der Kaiſer zum
Gouverneur von Paris Als ſolcher leitete er alle Operationen
der eingeſchloſſenen Armee Seit dem Fall von Paris war
Trochu ein abgethaner Mann

Der Zar in Frankreich
Zahlreich ſind die Kommentare der deutſchen und guslän

diſchen Preſſe zu den franzöſiſchen Zarenfeſten So ſchreibt
die Köln Ztg

Es gebe einen Zweibund einen verbrieften und verbürgten
Vertrag zwiſchen re und Rußland Wer es noch nicht
wußte dem ſind durch die Anſprachen des Zaren und des
Präſidenten die Zweifel genommen worden em Bund die
vertragsmäßigen Rechte abzuſprechen ſei nicht mehr zuläſſig
und es könnte gefährlich werden vor allen unzweideutigen
Kundgebungen dem Vogel Strauß nachzuahmen Es ſei
aber unleugbar daß die Maſſe des Volkes in Frankreich dieruſſiſche Freundſchaft nicht im Sinne dieſes definitiven Bundes
ſondern in der Hoffnung genährt und gepflegt habe Rußland
werde ihm v lſaß Lothringen zurückzuerobern und
bis zu den Ka e hinein hätten die franzöſiſchen Staats
leiter dieſe vVpr als Hebel r Politik benutzt und zu

gern daß di tatue Straßburg mit dem Sinnzeichen
r Trauer für das zZzarenauge friſch aufgeputzt wurde Dieſes

Verfahren iſt derjenige Zug der ruſſiſch franzöſiſchen Politik
der bis jetzt das Augenmerk das allgemeine Vertrauen in
ihre Ziele vorenthalten und der Sorge Berechtigung gegeben
hat daß der Zweibund nur im Geheimen dienen könne d
aber der Unwille des Volkes einſpringen werde ſobald ſeine
wahren Zwecke bekannt werden
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Kirchendiener Wegewärter Laternenanzünder und

Ans London ſind ebenfalls noch ein paar Preßſtimmen
nachzutragen So ſagt die Daily Mail Frankreich habe ſich
vor dem Zaren in demüthiger Weiſe gebeugt dieſer
könne nunmehr einen Vergleich anſtellen zwiſchen dem Empfang
in En u und Frankreich und darqus den Schluß ziehen
welche Allianz am wünſchenswertheſten ſei Daily Graphic
meint England habe keine Urſache wegen der engen Freund
ſchaft zwiſchen Frankreich und Rußland beſorgt zu ſein

Die wiener Blätter erklären übereinſtimmend daß nach
dem Wortlaut der Toaſte des Zaren und des Präſidenten
Faure es nicht mehr zu bezweifeln ſei daß thatſächlich
zwiſchen Frankreich und Rußland ein Allianz
vertrag beſtehe der aber wie aus dem Tenor der Toaſte
deutlich hervorgehe lediglich Friedens zwecken diene wes
halb die Völker Europas ſich nunmehr ruhig und ungeſtört
der Arbeit des Friedens widmen könnten

Der Zar ſelbſt ſcheint nachgerade von dem Rummel genng
zu haben Am Dienstag hatte er einen heftigen Anfali
von Unwohlſein Er mußte im Eliſé vor dem Ende
des Diners aufſtehen und ſich zurückziehen Er nahm einige
Stärkungsmittel zu fich Hieranf ſchlief er feſt ein weshalb
er um eine halbe Stunde zu ſpät in der Oper eintraf Ebenſo
konnte er am Abend dem Feuerwerk nicht beiwohnen Er ſoll
vor Ueberanſtrengung ganz bleich und abgeſpannt ausſehen
die Ovationen denen er unaufhörlich ausgeſetzt iſt ſollen auf
ihn nicht den geringſten Eindruck machen

Einige Höflichkeiten hat der Zar den Pariſern erwieſen die
natürlich toll darüber vor Freude werden So wurde im
Auftrage des Zaren ein herrlicher Lorbeerkranz mit
Schleifen in ruſſiſchen und franzöſiſchen Farben am Fuße der
Vendömeſänle niedergelegt Die Schleifen zeigen die Auf
chrift Unterredung der beiden Kaiſer Alexander I und
apoleon Erfurt 8 Oktober 1808 Noch mehr aber hat

W erregt daß der Kaiſer Briſſon und Loubet be
ucht hat

Ferner iſt noch erwähnenswerth daß die deutſche Botſchaft l
in Paris zu allen Feſtlichkeiten die zu Ehren des Zaren
paares ſtattfinden Einladungen erhalten hat

Provinzialnachrichten
Schraplan 3 Okt Eine vielſeitige Perſönlichkeit

wird hier ſofort geſucht Der Magiſtrat verlangt laut der
Vakanzenliſte für Militäranwärter einen Mann für den Poſten

als Raths und Nachtpolizeidiener Todtengräber Schul a
traßenreiniger Der Bewerber hat folgenden Anforderungen zu genügen

Geſundheit unbedingte Nüchternheit körperliche RüſtigkeitEnergie Zuverläſſigkeit und Fähigkeit zur Erſtattung kleiner
ſchriftlicher Anzeigen Dafür giebt es ein feſtes Gehalt von
400 S 350 M nicht ſicheres Nebeneinkommen Be
vorzugt werden Bewerber welche Kenntniſſe in Baumpflege und
Gartenarbeiten beſitzen Die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt

S Heiligenſtadt 7 Okt Mord und Selbſtmord
Heute vormittag zwiſchen 9 und 10 Uhr erſchoß in der Gaſt
wirthſchaft zu Steinhauterode der 20jährige Schloſſer Theodor
Krupſch aus Mühlhauſen zuerſt ſeine in geſegneten Umſtänden
befindliche Braut Sophie Rommler ebenfalls daher und dann
ſich ſelbſt Das Paar war ſeit zwei Tagen in dem benachbarten
Dörfchen hatte während der Kirmeß in Uder das letzte Geld
durchgebracht und ſich dann in dem kleinen Orte einlogirt Der
Mörder und Selbſtmörder hinterließ einen Zettel daß er kein
Geld mehr beſitze und deshalb die That ausgeführt habe Das
Mädchen hat von dem Vorhaben ihres Geliebten vorher nichts
gewußt wie aus verſchiedenen Anzeichen hervorgeht

Auszeichnungen Jn der heute eröffneten Berliner Gerſten
und Hopfen Ausſtellung auf der im ganzen 180 Gerſten und Brauweſßen
proben und 130 Hopfenballen zum Preisbewe b ſtanden erhielten aus der
Provinz Sachſen erſte Preiſe beim Gerſten Preisbewerb G Schreiber in
Wolt amshauſen und Zuckerfabrik Klein Wanzleben

Leipzig 7 Okt Der ſtädtiſche Haushaltsplan auf
das Jahr 1897 weiſt eine Geſammt Ausgabe von 20,983,301 39 M
auf Dem gegenüber beträgt die Geſammt Einnahme
10,820,242 32 M Der durch Steuern zu deckende Fehlbetrag
beläuft ſich alſo auf 10,163,059 07 M

Leipzig 7 Okt Pfennigſammlung Auf Anſuchen
des Deutſchen Patriotenbundes hat der gemiſchte Schulausſchuß
geſtattet daß am 19 Oktober dem Erinnerungstage der großenVölkerſchlacht eine Pfennigſammlung in den ſtädtiſchen Volte
und Fortbildungsſchulen für das zu errichtende Schlachtendenkmal
vorgenommen werde

Deſſau 7 Okt Das Bahnhofshotel iſt für 305,000
Mark von dem Hoflieferanten Sturm an den Bahnhofswirth
Schmidt in Sorau verkauft worden der daſſelbe am i Januar
übernehmen wird

Gotha 7 Okt Zum Ehrenbürger iſt von den dank
baren Gemeinden Nazza und Frankenroda der um die Hebung
der armen Weberbevölkerung im gothaiſchen Lande hochverdiente
Kaufmann und Landtagsabgeordnete Karl Grübel hier
ernannt worden

Koburg 7 Okt Unglücksfall Bei einem Neubauwurde infolge des Einſturzes eines Treppengerüſtes ein Maurer
getödtet Zwei Maurer wurden verletzt

Sächſiſche Provinzial Lehrer Verſammlung
Magdeburg 7 Okt

Seit geſtern tagt hier die Jubiläums Verſammlung desLehrer Verbandes der Provinz Sachſen Jn einer nen
Weh i eine Ueberſicht über die Geſchichte des Lehrer

erbandes wä rend ſeines 25jährigen Beſtehens wie über ſeine
h Thätigkeit enthalten Jn dem Jahre der Wieder

errichtung des Deutſchen Reiches zwei a nach dem Frank
wur riedensſchluß erließen z ne derenamen in der Lehrerſchaft unſerer Provinz ſchon lange einen
guten Klang hatten ausgehend von dem Grundſatze Einigkeit
macht ſtark in Verbindung mit dem Lehrerverein in Eisleben
einen Aufruf an die Volksſchullehrer der Provinz Sachſen in
welchem zur Bildung eines Provinzial Lehrervereins r r
wurde um mit vereinten Kräften dahin zu wirken daß in An

legenheiten der Volksſchule mehr als bisher das Wort des
achmannes zur Geltung komme Die Gründung ſelbſt er

Specialität Doppelt gereinigte B
Reichste Auswan

So am 30 Mai 1871 in Halle unter einer Betheiligung von
Schulmännern worauf im folgenden Jahre in der Pfingſt

woche die erſte Generalverſammlung abgehalten wurde Einen
roßen Theil jener wackeren Mitbegründer des Vereins deckt
chon der kühle Raſen Die Lehrerſchaft Sachſens wird ihnen
aber ſtets ein dankbares Andenken bewahren

Die Vertreterverſammlung der Zweigvereinewurde geſtern n rege im Saale der Freundſchaft durch
den Vorſitzenden Lehrer A Schröder Magdeburg mit einer
herzlichen Begrüßung eröffnet Nach Feſtſtellung der Präſenz
liſte ſind 80 Vereine mit 140 Vertretern mit 191 Stimmen an
weſend Dem vom Hauptkaſſirer Rektor Lux Magdeburg er
ſtatteten Kaſſenberichte zufolge weiſt die Hauptkaſſe einſchließlich

nahme von 5385,66 M mit 2688,50 M Beiträgen von 5377
Mitgliedern nach Die Ausgabe betrug 3002,45 ſo daß ein
Beſtand von 2388,21 M verbleibt Die Rechtsſchutzkaſſe hatte
mit dem Beſtande von 623,34 M im Vorjahre zuſammen eine
innakee von 908,15 eine Ausgabe von 400,91 M und
einen Beſtand von 507,24 M Die anläßlich der goldenen Hoch
r des verewigten Kaiſerpaares geſtiftete Kaiſer Wilhelmuguſta Stiftung hatte eine nen von 676,12 M eine
Ausgabe von 90 M, ſo daß einſchließlich des früheren Beſtan
des von 586,12 M und des Nennwerthes der Papiere in

S v e M ſich ein Geſammtvermögen von 3486,12
ark ergiebt
Die weiteren Berichte betrafen die dem Provinzialverband

gehörige Lehrmittel Ausſtellung in Magdeburg die Beitrags
leiſtungen der Zweigvereine zur Comenius Stiftung und die
Thätigkeit des Vorſtandes im abgelaufenen Vereinsjahr Dem
nächſt wurde die Tagesordnung für die Hauptverſammlungen
feſtgeſetzt Die Beſchlußfaſſung über den weiter auf der Tages
ordnung ſtehenden Antrag der Vereine Badersleben Halberſtadt
Land und Oſchersleben Der Verbandsvorſtand wolle veran
laſſen daß die Wahl der Delegirten am Schluß der Verſamm
lung und uvß Stimmzettel erfolge wurde vertagt Dann er
folgten die Wahlen für den Landesvereinund Deutſchen in ls Vorort wird Magdeburg
als Verbandsvorſitzender Schröder Magdeburg mit er
drückender Mehrheit wieder J Die gutbeſuchte Verſamm
ung wurde gegen 7 Uhr geſchloſſen

Jn ebendemſelben Lokal fand abends 8 Uhr eine zahlreich be
ſuchte Vorverſammlung ſtatt die von nah und fern er
ſchienenen Kollegen wurden aufs herzlichſte von Lux Magde
burg willkommen geheißen Nach /2 Uhr hatte ſich eine
größere Zahl von Zuhörern um Dr med Sänger Magde
burg geſammelt um dem Vortrag über Phyſiologie der Laute
beizuwohnen

ie heutige erſte Hauptverſammlung im großen Saale des
Kryſtallpalaſtes eröffnete der rßg e Lehrer A Schröder

Magdeburg mit Begrüßungs und Dankesworten ſowie dem
Wunſche daß auch die diesmalige Verſammlung zum Segen für
Schule und Lehrerſtand gereichen möge Weitere Begrüßungs
anſprachen hielten Lehrer Weber I Magdeburg namens des
feſtgebenden magdeburger Vereins und Lehrer Galle Berlin
namens des Ausſchuſſes des deutſchen Lehrervereins Dann
wurden an den Kultusminiſter Dr Boſſe Berlin und den
jetzigen Oberlandesgerichtspräſidenten Dr Falk Hamm
Begrüßungstelegramme abgeſandt und die von dem anhaltiſchen
Lehrerverein und dem pommerſchen Provinziallehrerverein ge
ſandten Begrüßungstelegramme verleſen

Den einleitenden Feſtvortrag Rückblick auf das
25jährige e des Lehrerverbandes hieltLehrer A Schröder Magdeburg Wir geben daraus und
d folgenden Vorträgen nach der Magdeb Ztg folgendes
wieder

Für den Zuſammenſchluß der deutſchen Lehrer in Vereinen
und Verbänden ſei der Boden erſt geſchaffen worden durch die
Vereinigung der deutſchen Stämme zu einem neuen Deutſchen
Reiche Der deutſche Lehrerverein der Landesverein preußiſcher
Volksſchullehrer und die Provinzialverbände in den alten
preußiſchen Provinzen ſeien während der Hochfluth nationaler
Begeiſterung in den erſten 70er Jahren entſtanden Verſuche
ur Bildung größerer Vereine in den 40er Jahren ſeien von der
eaktion erſtickk worden Der Lehrerverbanv der Provinz

Sachſen der am 30 Mai 1871 in Halle gegründet wurde iſt
herangewachſen zu einem ſtattlichen in ſich feſt gewordenen
großen Ganzen und zählt jetzt 5400 Mitglieder in 164 Zweig
vereinen er Vortragende beſpricht weiter die Thätigkeit im
Verbande die Arbeit in den Zweigvereinen im Provinzial
verbande im Landesvereine preußiſcher Volksſchullehrer und im
deutſchen Lehrerverein und verweiſt auf die Feſtgabe des
geſchäftsführenden Ausſchuſſes Die erſten 25 Jahre des Lehrer
verbandes der Provinz Sachſen Er lenkt dann den Blick auf
den arg des preußiſchen Volksſchulweſens bei Gründung des
Verbandes ſtreift in einzelnen Zügen die Vergangenheit und
e welchen Entwickelungsgang das Volksſchulweſen in den
etzten 25 Jahren genommen und zwar beſonders in Bezug auf
Beſoldung und Penſionirung der Lehrer Fürſorge für Wittwen
und Waiſen ſowie in Bezug auf Vorbildung der Lehrer die
Schulaufſicht und Betheiligung des Lehrers an der Schul
verwaltung Mit der Ermahnung zu treuem Zuſammenhalten
und weiterem Mitwirken an der Vereinsarbeit ſowie mit
Wünſchen a eine gedeihliche Fortentwickelung des Verbandes
ſchloß der Redner

Rektor Dr Schmeil Magdeburg ſprach dann über Reform
beſtrebungen auf dem Gebiete des naturgeſchicht
lichen Unterricht Vom naturgeſchichtlichen Unterricht
verlangt man vor allen Dingen daß er dem Stande der heutigen
Wiſſenſchaft entſprechend l werden ſoll Da die biologiſchen
Naturwiſſenſchaften Zoologie und Votanik aber nicht mehr das
Heil im genauen Beſchreiben und Syſtematiſiren der Naturobjekte
erblicken ſo hat auch der Unterricht die alten Bahnen zu ver
laſſen Statt der einſeitigen ſyſtematiſchmorphologiſchen Be
trachtungsweiſe iſt mit Nachdruck eine biologiſche zu fordern
Die äſthetiſirende Betrachtungsweiſe und die Verquickung
zwiſchen ehe und biologiſcher Betrachtungsweiſe ſind
aus pſychologiſchen Gründen zurückzuweiſen Neben genauer
Betrachtung von Einzelweſen bei der Körperbau und Lebensweiſe immer als in engſter Beziehung ſtehend gezeigt werden
müſſen hat der Unterricht dem Schüler auch einen Einblick in
die Natur als einen großen von inneren Kräften bewegten
Organismus zu vermitteln ſoweit dies die geiſtige Faſſungskraft
der zu Unterrichtenden zuläßt Redner empfiehlt lebhaft die
Beachtung und Fixirung allgemeiner biologiſcher Sätze e
noch bei weitem keine Naturgeſetze K weil ſolche
durchaus im Faſſungskreiſe der chüler auch
ſolcher der Volksſchule legen und die Einheitlich
keit im Naturleben wenigſtens in beſchränktem Maße
zur Erkenntniß kommen laſſen Sodann entwirft er den in
pädagogiſchen Kreiſen jetzt lebhaft erörterten Begriff der
Lebensgemeinſchaft Die Berückſichtigung der Lebens

gemeinſchaften im ſtrengen Sinne wird von ihm als weit über

eines Beſtandes vom v J in Höhe von 2575,67 M eine Ein ch

die Aufgabe der Schule hinau bezeichnet Da einliches Verſtändniß der Natur allein auf Grund direkter ger
achtungen ſeitens der Schüler möglich iſt ſo fordert Redner daßdie Schüler mehr als bisher zumeiſt g ehe dazu angehaltenwerden und daß der naturgeſchicht e nterricht genau wie
der p als und chemiſche ein experiment abler werde
Statiſtiſche Erhebungen die der Redner veranſtaltet hat laſſen
deutlich erkennen wie vorſtellungsarm bezüglich der in der
im en Natur am häufigſten zu beobachtenden Erſcheinungen
eſonders die Kinder der Großſtadt ſind Die in jüngſter Zeit

lebhaft hervorgetretenen Beſtrebungen nach einer Verſchmelzungaller naturwiſſenſchaftli en Disciplinen zu ein em Fache werden

dahin zurückgeführt daß eine Berückſichtigung phyſikaliſcher und
emiſcher Penſen im Naturgeſchichtsunterricht nur ſo weit zu

erfolgen hat als durch dieſe eine Erſcheinung im Bau und Leben
der organiſchen Naturkörper verſtändlich gemacht wird Redner
ſtellt ſchließlich folgende Leitſätze zur Verhandlung

1 Die Behandlung belebter Naturkörper hat nicht nach
yſtematiſchmorphologiſchen ſondern dem derzeitigen Stander Nalurwiſſenſchaſten entſprechend na r
e Fedten zu erfolgen und zwar auf allen Stufen des

richts
2 Bei der Behandlung jedes Objektes iſt wohl zu berück

ſichtigen welche Bedeutung daſſelbe für andere Naturkörper
hat wie es von dieſen beeinflußt wird und welche Stellung
es im Naturganzen einnimmt

a Das von einigen neueren Methodikern geſteckte Ziel
Auffaſſung der Natur als eines durch innere Kräfte be

wegten und belebten Ganzen iſt für die Schule als viel zu
hoch zu bezeichnen
ſehr von der Formulirung biologiſcher Geſetze iſt abzu
ehen

e die Behandlung von Lebensgemeinſchaften im
ren Sinne iſt in der Schule gleichfalls undurch

hrbar
d eine Berückſichtigung ar und chemiſcherPenſen iſt im Natur eſchichtsunter te nur ſoweit an

gängig als dies zum Verſtändniß biologiſcher Erſcheinungen
unbedingt nothwendig iſt
3 Der Unterricht muß ſich ſoweit als möglich auf eigene

Beobachtungen der Schüler ſtützen irſionen Beob
achtungen und Verſuche im Schulgarten und Schnulzimmer

Von einer allgemeinen Beſprechung des Vortrages und der
Theſen wurde Abſtand genommen Jn der Beſprechung der
einzelnen Theſen wurde zu Theſe 1 vom Rektor PfeiferWeißenfels der Antrag geſtellt die Theſe ſo zu faſſen daß es

tatt Die Behandlung belebter Naturkörper hat nicht blos
eißt auch nach biologiſchen Rückſichten zu erfolgen und zwar

müſſen dieſelben das leitende Prinzip in der methodifchen Be
andlung des Unterrichts bilden Dieſer Antrag fand ein

timmig Annahme Zu Theſe 2a ſoll im Schlußſatze der Zuſatz
S t werden nur in einem ganz beſchränkten Maße Die

chlußtheſe fand ohne Debatte die Zuſtimmung der Verſammlung
die um 1 Uhr geſchloſſen wurde

Bei dem folgenden Jubiläumsmahl brachte den Kaiſertoaſt der
Vorſitzende A Schröder in zündender Rede aus

nter

Börse zu Halle am 8 Oktober
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

Preise wit Ausscehluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 152 159 feinster märkischer überNotiz Rauh weizen 144 149 feuchter und brandiger Weizen
128 145 M

Roggen fest 125 130 feuchter billiger feiner aus
wärtiger über Notiz

Gerste ruhig Brau 145 170 felnfarbige bis 180 AL
beschädigte Gerste 120 140 M Futter 110 118 M

Mais amerikanischer Mixed 95 97 M Donau mais
105 128 M

Hafoer fest 126 144 M
Raps M Sommerrübsen M ErbsenViktoria ohne Hangdel

Preise für 100 Kg netto
Stärke einschl Fass gefragt knappe Vorräthe H a llesche

pa Weizenstärke 35,00 37,00 M Maisstärke 29 34 M
Linsen M Bohnen MMobhn blau 33 34 M Kümmoel 41 42 M
Futterartikel rubig Futtermehl 12,00 13,00 M

Roggenkleie 9,00 9,50 M Weizenschalen 8,00 bis8,25 fur Weizengrieskleie 8,25 8,50 M Malzkeime
helle 8,00 9,00 dunkle 7,00 8,00 M Oelkuchen
9,00 9,50 M

Malz 27,00 29,00 M Rüböl 55,00 M
Petroleum 23,00 M Solaröl 0,855/309 12,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 M

Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,40 M
Rüäüben MWeizenm ehl 00 brutto incl Sack 23,50 24,50 M Roggeu
mehl 01I brutto incl Sack 18,75 19,75 M

Aülsenfrüchdte
Wien 7 Okt Mais per Aug Sept Gd Br Sept Okt4,50 Gd 4,45 Br per Mai Juni 4,39 Gd 4,41 Br
Pest 7 Okt blais per Sept Okt GdMai Funi 4,04 Gd 4,06 Br
London 7 Okt Mais sh höher

Letzte Nachrichten
Berlin 8 Okt Der Reichskanzler und die Miniſter

und Staatsſekretäre ſind geſtern abend wieder eingetroffen

Nürnberg 7 Okt Nach einer Meldung des Fränk
Kur blieben die Verhandlungen wegen Ankaufs des Schloſſes
Abenberg für den Kaiſer ergebnißlos

Rom 8 Okt Das nächſte päpftliche Konſiſtorium
wird wie man im Vatikan annimmt im Laufe des Monats
November oder ſpäteſtens gegen Weihnachten ſtattfinden Jn
dieſem wird der Papſt den früheren Nuntien in Paris Madrid
und Liſſabon ferner dem früheren Nuntins in Wien Kardinal
Agliardi welcher gegenwärtig in ſeiner Vaterſtadt Bergamo
weilt und dem apoſtoliſchen Delegaten in Waſhington Kardinal
Satolli den Kardinalshut verleihen

Athen 7 Okt Die Muſelmanen in Heraklion
ſchändeten und zerſtörten am Sonntag die chriſt
lichen und jüviſchen Friedhöfe 67 von 68 Grab
denimälern wurden zerſchlagen die Gebeine umher
geworfen Die Konſuln beſuchten den Schauplatz
um Vorſtellungen wegen der Schändlichkeiten zu machen

Br per

ettſedern und Daunen
Bettstellen Matratzen fertige Betten u Bezüge Colide Preise

Unter anderem empfehle ich Pertiges Gebett bestehend aus Deckbett Unterbett und 2 Kissen aus garantirt federdichtem Inlettstoff und gut gefällt zusammen für 13 M
Sohleissfedern das Pfund 50 Pfg 76 Pfg 1 Ak 1 Mk 50 Pfg bis 5 M

S e porte Geschäftshaus e 0 Lewinm ar platz 21 Halle A S r
a

e

e



Schwarze Seidenstoffe
Muſter bereitwilligſt

2,00 Mk und vollne
Deutſches Fabrikat La t e z wen es ſis durch Holtborkeit des Gebebes ind
Geiegenheitsiaut Pitr ei wer ttiges Geweberein

en eTT III SChwWwarzzenberg er Post n
Reine Seide Mtr 1,25 50 ,80 2,25 2,50 bis Mtir 7 M

Goldene Kaiser Medaille

h STAATS MEDA

Aeltestes Seidenhaus am Platze

BERLIN 1889

o MEOAg
MEDAILLEN

1862 LONDON 1867 PARIS
1873 WIEN 1876 PHILADELPHIA

1876 MONCHEN 1879 BERLN

AmtNeuheiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Villardtuch und
ſeine farbige Damentnche zu eleganten

r und Regenmäntelnverſende billiaſt auch einzelne Meter

Proben frei aMMinx TWiem er

E l gr Poſten Muſikalien ſtatt
h 1,50 A nur 25 5 p St

Neueſte Tanzlieder nur 10 4
p St 1 gr Poſten Kalender

1897 ſtatt 50 nur 10 p St
1 gr Poſien ff engl Briefpapier 25 Bg
oder Converts nur 10 5 er
O Becker Neue Promenade 7

neben d Kaiſer r ms Halle

ent Weg

Pumpernickel
ca 4 Pfd 75

Gebr oGrossherz W Norieteranen

Solhwarzvrot
ſehr groß und kräftig

1 und 2 Sorte
empf Otto Hänel Harz 12 undGeiſtſtraße 46 8

Unser Contor befindet sich vom O October ab

Gr Markerstrasse 8 I Et
Fernesprech Anschluss Nr 333

Braunkohlenwerk Golpa Jessnitz
Actien Gesellschaft zu Halle a d Saale

Meine Wohnung befindet ſich

Thomaſinsſtraße Nr 42
Reparaturen werden prompt und billig g

Heinrich HKathner henen

Nachthemecen
sowie

Herrenwäsche jeder Art
naeh Manass

empfiehlt

unter Garantie für tadellosen Sitz

t c Wedoy Ponieke
Leipziger Strasse 67

r

87 part n Iem r osses er n
fert Herren u Knabengarderoben7 Grosses Sioſſiager zur e Maass

ben Christliches Gesehätt r

hochfeine u einfache rne e e

Berlin c unä Sinclerstaa vei COepenick

n Färberei ung Reinigung
von Damen und Herren Kleidern

sowie von Möbelstoffen jeder Art
Waseh Anstalt Reinigungs Anstalt
für Tüll und Mull Gardinen für Gobelins Smyrna Velours e

echte Spitzen etc und Brüsseler Teppiche e

e e v an SFärberei und Wäseherei für Federn und Banäschnhe

A II 8II Am M arkKt I

Beginn eines neuen Abonnements
Zur Zuſchaffung empfohlen Von bkeibendem Werte

velhagen l Jings

vnalkschefte
Soeben erſchien im XI Jahrgang 1896/1897

Erſtes Heft Gg S O Septemberheft
Monatlich ein Heft für 1 M 2s5 Pf

Sütterariſch Künſtkeriſchhervorragend d 9 reich iſſuſtriertdurch die Bedeutung der 7 J de in Schwarz Ton und
Mitarbeiter e C Farbendruckv e e 2 KunſtbeilagenGroße Romane 73

Novellen und andere
Beiträge der namhaf

teſten Dichter und in farbiger AutotypieSchriftſteller der de Chromolithographie und
Gegenwart HolzſchnittDen neuen Jahrgang eröffnen die großen Romane

Der weiße Tod von Rudolf Stratz
Die grüne Thür von A von Klinkowſtroem

und die Larenza Magniſico de Nediziilluſtrierte Monographie d i pr J m rer

Durch i s u h zu acItelier ſ Keine Damenschneiderei

Paula Arnold jetzt Gr Steinſtr 5 IITadelloſer Sitz Sauberſte Ausführung Mäßige Preiſe r

PVrüsch eingetroffen
Feinste Hamburger Gänse u Enten frisch geschossjunge Rebhühner Waldhasen Krammetsv ögel
Becassinen Artischoken Engl Sellery Salat Romaine
und Escarolle Endivien frische Maronen Teltower

Rüäübechen Magdeburger Sauerkohl
Täglich frischen Gervwais äse

Westfäl Pumperniekel Ia Tafelbutter
geräueh Ebaale Kieler Bäcklinge Ffettfiessenden

Rheinlnehs Ia nene Cavliar

nach Studien und Ge
mälden erſter Meiſter

Gr Vrichstr 28 S J

Technikum JHöhere und mittlere Lehranstalt
für Mascehinenbau Elektro
technik und Chemie

Elektrotechnisches und
chemiscehes Praktikum

Beginn des Wintersemesters am
20 Oct und des nnentgeltl Vorbe
reitungs Kursus am 15 Sept Pro
gramme kostenfr d d Direction
Cand phil im Unterrichten bewährt

ertheilt achhilfeſtunden in allen Gym
naſialfächern Näh Dorotheenſtr 4 I

Aelterer Dr phil mit beſten Em
pfehlungen ertheilt gegen mäßiges

Honorar in uächern außer Mathematih Gülchenſtraße 1 III links

Perfekte Kochfran empfiehlt ſich zur
Aushilfe bei Feſtlichkeiten in der Stadt
und auf dem Lande Meldungen r
beten Halle a/S Franckeſtr 18 I

Grosse Auswahl in
AILaudsige Lerdschuitz

und

on
e M olz Beschlägen Werk

zengen u Apparaten dazu S

ZAuggardinen
Einrichtungen

I zu jedem Fenster passend
empfiehlt

Franz Krug
Pisen u Kurzw Handlung

annischestrasse 12 8

Norddeutſche Fiſchhalle
verbunden mit Frihſüchube

Merſeburger Str 163
empfiehlt friſche geräucherte

und marinirte
T Fischwaaren T

in nur feinſter Qualität
täglich friſch eintreffend
zu billigſten Preiſen

Feinſte Braunſchw Wurſwagren

peiſen Karte
e Brödchen 30Sardellen 30Lachs 25Schweizerkäſe Brödchen 20

Limburger 20Deutſcher 320Reufchateller mit Butterbr 25

Frühſtückskäſe 25Aal in Gelee 30Neunauge 35Aalbricke 25Bücklinge mit Butterbrod 5

Flunder 25Bratbering 15Rollmops 15Sardinen xuſſ 15do in Oel 25Hummer 80mar Se 30Fiſch Sülze 25Delikateß Hering 16
Echte Frankfurter Würſtchen 40
div belegte Brödchen 20

Hochfeine Biere nd
billige Weinlarte
vpecialität
in und ausländische

Aqunariumfisehe
un Wasserpflanzen

in größter Auswahl wieder eingetroſſen
C Stüwe

Rheinheſſen Wein
94er Alsheimer hat täglich ſo lange
Sendung reicht direkt vom Faß ä Ltr
zu 60 Rothwein à Ltr zu 80 4
abzugeben

Franz Köppe Ritterſtraße 13
Daſelbſt ebenfalls vom Faß

Johannisbeer Wein à Liter 80ErdbeerDeffertwwein à Liter 100

Aepfelwein à Liter 40 4 r
Fette junge GünſeHaſeroſt gerupft à Pfd 45 Daunen

mit Bruſtfedern 10 Pfd 17 alles fre
gegen Nachnahme verfendet

Gischas Heinrichswalde Oſtpr
Fette junge Hänſer 10 Pfd à Pfd 40 45

Enten à Pfd 55 gegen Nachn fre

Potteol Broskowski

Für den Anzeigenlheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

R Nickel pl Linkuhnen
p Alt Weynothen Oſtpr

Mit 2 Beiblättern

er

r

925

w
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